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Der Gebäudekomplex der Continental AG wurde im Dezember 2023 nach fünfjähriger Bauzeit 

eröffnet und bietet rund 2400 Beschäftigten der Konzernfunktionen sowie der 

Unternehmensbereiche Tires und ContiTech eine neue Arbeitswelt. Ippolito Fleitz gestalteten hier die 

Arbeitsbereiche, das Restaurant und die Cafeterien. Die Werte von Continental übersetzten sie in 

eine großzügige und differenzierte Arbeitswelt, die die Anforderungen an Agilität und starker 

Identität gleichermaßen erfüllt. Mit dem flexibel und modular aufgebauten Raumkonzept bleibt 

Continental auch in Zukunft beweglich. Mit dem neuen Campus fokussiert Continental auf 

Vernetzung, flexible Zusammenarbeit und Kommunikation über Abteilungsgrenzen hinweg. Der von 

HENN gestaltete Komplex verbindet zwei Gebäudeteile, die durch eine achtspurige Straße getrennt 

werden, über eine 71 Meter lange Brücke. Über den sogenannten „Loop“ – als Continental-gelbes 

Band nach innen und außen sichtbar – werden verschiedene Raumtypologien miteinander vernetzt. 

Diese Idee setzte die Ippolito Fleitz Group bei der Erschließung der Arbeitswelten fort, indem sie die 

zentralen Wege entlang der inneren Fassade verlagerte. So entsteht eine große kompakte Fläche fast 

über die gesamte Gebäudetiefe, die diverse freistehende Module in überschaubare und erfahrbare 

Nachbarschaften untergliedert. Es entfaltet sich eine Landschaft aus unterschiedlichen 

Arbeitsplatztypologien: von dynamischen Orten des Austauschs und der Begegnung hin zu Orten der 

konzentrierten Arbeit und des Rückzugs. Die einzelnen Inseln halten großzügig Abstand zu ihren 

Nachbarn, so dass sich immer wieder neue und überraschende Sichtachsen bis nach draußen 

ergeben. Die Wege sind so ausgerichtet, dass sie immer auf ein Ziel zuführen, sei es ein 

Kommunikationsspot oder ein Ausblick in die Natur. Die zentralen Wege entlang der Fassade rahmen 

dunkle Teppichflächen und eine von einer Licht-Voute begleitete, abgeschrägte Decke, die für klare 

Orientierung sorgt. Filterelemente und Blenden an den Schreibtischen bilden eine Pufferzone in 

Richtung der Arbeitsbereiche. Die Tischaufsätze sorgen für Diskretion, sind mit ihren Ablageflächen 

aber gleichzeitig Empfangspunkte und eine Einladung zur Kommunikation. 
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